
Theure Mitbürger!
Wackere Bewohner des Werbungs-Rayons
der2. Compagnie der National-Garde im

Bezirke Landstraße! (Häuser Nr. 415
bis inclusive 485.)

Zhr wißt, die National-Garde bewahrt Eure konstitutionellen Frei¬
heiten, schützt den Thron unseres geliebten Monarchen, erhält Ruhe
und Ordnung im Staate, und sichert Euch und Euer Eigenthum.

Diese Pflicht ist ihr heilig bis in den Tod, sie ist aber auch be
schwerlich, und fordert große Opfer an physischen und finanziellen
Kräften.

Diese Opfer, theure Mitbürger! müssen wir gleichmäßig, Jeder
in seiner Art, tragen, weil wir Alle dem Vaterlande angehören,
gleich verpflichtet sind, und Alle die Vortheile genießen, die daraus
hervorgehen.

Wer also nicht physisch Mitwirken kann zu dem allgemeinen Wohle,
opfere etwas, und sei es noch so wenig, in pecuniärer Hinsicht auf
dem Altäre des Vaterlandes.

Die Bewaffnung und Uniformirung ist es, die uns ungeachtet
öffentlicher Beiträge noch zum großen Theile mangelt, und in Be¬
treff derer wir Euch herzlich bitten, uns nach Kräften zu unterstützen,
weil uns in dieser Hinsicht der Augenblick drängt, und wir ohne
Waffen und Uniformen nicht die Stellung einnehmen können, die
uns gebührt.

Diese Unterstützung hat uns gemäß8. 10 der Kundmachung
vom 10. April d. I . eigentlich die Gemeinde zu leisten, allein diese
ist noch nicht verfassungsmäßig reorganisirt und wird dazu noch einer-
langen Zeit bedürfen, — übrigens seid Ihr ja selbst Gemeindeglieder,
und die Quittungen unserer, mit legalisirter Vollmacht versehenen
Einhebungs-Commission geben Euch den Ausweis, daß und wie viel



Ihr für uns gespendet habet , welche Beträge auch Ln unserer Com¬

pagnie -Kanzlei , Spiegelmacher -Haus Nr . 77 , öffentlich bekannt ge¬

macht seyn werden.

Wir hoffen , daß Viele unter Euch sind , Hausbesitzer , Guts¬

herren , Frauen und Kinder , die unserem Rufe mit Begeisterung fol¬

gen werden , weil er einen edlen und wichtigen Zweck erzielt , und

Jeder von Euch wird sich in unseren Herzen ein Denkmal der Dank¬

barkeit erbauen , das der Allmächtige segnen wird , da eine Gabe

doppelt werth ist , wenn sie freiwillig und von ganzem Herzen ge¬
spendet wird!

Bon der 2 . Compagnie VI. Bezirk.

iLkvb MrstiiM ',
Hauptmann.
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